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Guten Morgen!

Wie lange wird Amerika noch die stärkste Wirtschaft der Welt sein? Trotz der Behauptung von Präsident Trump, es sei das
„beste Land“, gibt es Anzeichen dafür, dass globale Investoren ihr Geld aus den USA abziehen, insbesondere aus Aktien und
dem Dollar.

Die Trump-Regierung macht viele Anleger nervös. Sie hat die Unabhängigkeit der Federal Reserve in Frage gestellt,
Handelskonflikte mit Europa, Asien und vielen anderen Ländern angedroht und eine Geldpolitik verfolgt, die als inkonsequent
angesehen wird.

Dies versetzt die Anleger in eine „Verkauft Amerika“-Stimmung, berichtet die New York Times. Unterdessen haben Gold und
Silber Rekordhöhen erreicht, was die Besorgnis der Anleger widerspiegelt.

Auf die Frage, ob der Dollar im Vergleich zu anderen Währungen auf ein Vier-Jahres-Tief gefallen sei, sagte Trump, er sei
nicht besorgt, da dies die Produkte erschwinglicher mache. Diese Bemerkung verunsicherte die Anleger umso mehr, und der
Wert fiel weiter. Andere Beamte versuchten zu versichern, dass die Regierung nach wie vor einen starken Dollar unterstützt
und Trumps Wahl für den nächsten Vorsitzenden der Federal Reserve ein Dollar-Befürworter ist – die Anleger wissen also
einfach nicht, was sie erwarten können.

Eine weitere Sorge ist, wie stark sich der amerikanische Markt auf eine Handvoll KI-bezogener Tech-Aktien konzentriert. Die
Magnificent Seven (Apple, Microsoft, Alphabet, Amazon, Meta, NVIDIA und Tesla) machen inzwischen mehr als ein
Drittel des Wertes des S&P 500 aus. Der KI-Optimismus stützt eine ansonsten unscheinbare Wirtschaft.

Das ist ein gewaltiges Risiko, denn es wird Jahre dauern, bis sich die extravaganten Investitionen in KI auszahlen, wenn sie
überhaupt jemals getätigt werden.

Der KI-Boom basiert auf einer sich selbst verstärkenden Geldschleife. Big Tech gibt viel Geld für die KI-Infrastruktur aus:
NVIDIA-Chips, Rechenzentren, Cloud-Infrastruktur, KI-Modell-Training. Das explosive Wachstum von NVIDIA wird also
größtenteils von anderen Tech-Giganten getragen. Das Cloud-Wachstum kommt von KI-Startups, die Rechenleistung von Big
Tech mieten. Diese Startups werden von denselben Giganten finanziert und nutzen ihre Mittel, um mehr Cloud und Chips von
denselben Unternehmen zu kaufen.

Die Aktienkurse steigen aufgrund dieses „Wachstums“ – die Anleger sehen die Einnahmen von NVIDIA, die Cloud-Nachfrage
und die KI-Nutzung steigen. Aber ein großer Teil dieser Nachfrage besteht aus KI-Unternehmen, die sich gegenseitig
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verkaufen, und nicht aus einer großen Anzahl von Unternehmen, die die KI in der Wirtschaft wirklich gewinnbringend
einsetzen.

Kein Wunder, dass so viele Menschen nervös sind. Die ganze Wette läuft auf eine einzige Frage hinaus: Wird die KI
genügend realen wirtschaftlichen Wert schaffen, um die Billionen zu rechtfertigen, die dafür ausgegeben werden? Wenn nicht,
sollten Sie aufpassen.

Basierend auf biblischen Prophezeiungen warnt die Posaune seit Jahren davor, dass Amerika einen katastrophalen
wirtschaftlichen Zusammenbruch erleben wird. Die Wirtschaft hat länger durchgehalten als erwartet, aber um den Preis
größerer Blasen und höherer Schulden, was einen noch verheerenderen Absturz bedeutet. Wie der Investor Warren Buffett
bekanntlich sagte: „Wenn etwas nicht ewig so weitergehen kann, wird es enden.“ Die Faktoren, die derzeit im Spiel sind,
beschleunigen dieses Ende.

Die globale Ordnung nach dem Zweiten Weltkrieg ist „tot“, sagte der ehemalige Präsident der Europäischen Zentralbank
Mario Draghi am Montag an der KU Leuven in Belgien. In seiner Rede anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde sagte
der Verfechter der europäischen Einigung, dass „der Zusammenbruch dieser Ordnung selbst nicht die Bedrohung ist .... [D]ie
Bedrohung ist das, was an ihre Stelle treten könnte“. Er warnte davor, dass Europa Gefahr läuft, „gleichzeitig untergeordnet,
geteilt und deindustrialisiert zu werden“. Er fügte hinzu: „Von all jenen, die sich heute zwischen den Vereinigten Staaten und
China eingeklemmt sehen, haben nur die Europäer die Möglichkeit, selbst eine echte Macht zu werden.“ Europas Krisen
schmieden es tatsächlich zu einer wahren Macht, die die Welt erschüttern wird. Die Bibel zeigt genau, welche Art von Macht
es werden wird.

Europa behauptet weiterhin die Kontrolle in der Arktis: Die NATO gab gestern bekannt, dass sie die Pläne für „Arctic
Sentry“ vorantreibt, eine militärische Übung, die von Europa erstmals im Januar vorgeschlagen wurde, um die europäische
Kontrolle über Grönland zu bekräftigen. Präsident Trump hatte damit gedroht, die strategische Insel für die Vereinigten
Staaten zu erwerben, notfalls mit Gewalt. Die europäischen NATO-Staaten wehrten sich dagegen und entsandten sogar eine
kleine Anzahl von Truppen, um die Operation Arctic Endurance zu beginnen, die für den Rest des Jahres fortgesetzt werden
soll. Die Arktis ist entscheidend für die strategische Verteidigung, insbesondere für die Abwehr ballistischer Raketen.
Präsident Trumps Vorstoß, sich Grönland anzueignen, zeigt, dass er die bestehenden Vereinbarungen mit Europa für
unzuverlässig hält. Diese Reibereien sind ein Vorgeschmack darauf, dass die USA und Europa nicht nur gestörte Verbündete,
sondern auch Raubtier und Beute werden.

Deutschland verstärkt die Zusammenarbeit mit Saudi-Arabien: Deutschland und Saudi-Arabien haben am Montag in Riad
die 21. Sitzung des deutsch-saudischen Gemischten Ausschusses für wirtschaftliche und technische Zusammenarbeit
abgehalten. Die Länder strebten eine verstärkte Zusammenarbeit in den Bereichen Energie, Industrie und Investitionen an
und erkundeten Möglichkeiten der Kooperation in den Bereichen erneuerbare Energien, Gesundheitswesen, Wasserstoff und
Technologie. Der Fernsehsender n-TV berichtete, dass „deutsche Regierungsbeamte derzeit in Scharen nach Saudi-Arabien
pilgern“, da das Interesse an einer Intensivierung der Beziehungen gestiegen ist. Deutschland strebt nach Unabhängigkeit
von den USA in wichtigen Bereichen wie der Energie, Saudi-Arabien will deutsche Technologie. Die biblische Prophezeiung
verrät, dass es zwischen den Deutschen und den Saudis weit mehr als eine wirtschaftliche und technische Zusammenarbeit
geben wird. Sie sagt voraus, dass Deutschland mit bestimmten Nationen des Nahen Ostens ein großes Militärbündnis
eingehen wird, um den mit dem Iran verbündeten Block zu bekämpfen. Deutschland ist gerade dabei, die Grundlagen für
dieses Bündnis zu schaffen. Wenn Sie mehr darüber erfahren möchten, lesen Sie „Die versteckte Gefahr in Deutschlands
‚Allianz gegen den Iran‘“.

US-Navy schießt iranische Drohne ab: Ein F-35-Kampfjet des Flugzeugträgers USS Abraham Lincoln hat eine iranische
Drohne abgeschossen, die sich nach Angaben der Marine „aggressiv“ und „mit unklarer Absicht“ dem Flugzeugträger im
Arabischen Meer genähert hat. Bei der Drohne handelte es sich um eine Shahed-139, eine Einwegwaffe, die für den
Einschlag in Ziele konzipiert ist. Diese Konfrontation kommt zu einem Zeitpunkt, an dem die USA und der Iran für Freitag
direkte Gespräche zur Deeskalation eines militärischen Pattes planen. Eine Angriffsdrohne, die sich einem 10 Milliarden
Dollar teuren amerikanischen Flugzeugträger und seiner Kampfgruppe nähert, deutet darauf hin, dass der Iran – in der Bibel
als der endzeitliche König des Südens bezeichnet – nicht von seiner provokativen Außenpolitik ablässt.

Netanjahu unglücklich nach Witkoffs Besuch: Der US-Sondergesandte Steve Witkoff traf sich gestern mit dem
israelischen Premierminister Benjamin Netanjahu in Jerusalem, auf dem Weg zu möglichen Verhandlungen mit dem
iranischen Außenminister Abbas Araghchi in der Türkei. In der Pressemitteilung des israelischen Ministerpräsidenten heißt
es, Netanjahu habe „die kompromisslose Forderung nach Entwaffnung der Hamas“ und „Entmilitarisierung des Gazastreifens“
bekräftigt, was darauf hindeutet, dass Witkoff damit nicht einverstanden war. Netanjahu stellte auch „klar, dass die
Palästinensische Autonomiebehörde in keiner Weise an der Verwaltung des Gazastreifens beteiligt sein wird.“ Dies geschieht
zu einem Zeitpunkt, an dem das Gaza-Exekutivkomitee von US-Präsident Donald Trump sein Emblem enthüllt hat, das dem
der Palästinensischen Autonomiebehörde ähnelt, was zu Beschwerden aus Israel führte. Amerika und Israel haben
unterschiedliche Erwartungen und Visionen für Gaza. Die Bibel sagt, dass eine Spaltung zwischen diesen beiden Nationen,
die beide von den alten Israeliten abstammen, zu einer Katastrophe führen wird.

Antisemitische Straftaten in New York City sind im Januar stark angestiegen: Am Montag meldete das New York City
Police Department 31 mutmaßliche antisemitische Hassverbrechen im vergangenen Monat, ein Anstieg von 182 Prozent im
Vergleich zum letzten Januar. Dieser Anstieg ereignete sich im ersten Monat der Amtszeit des muslimischen Bürgermeisters
Zohran Mamdani, der an seinem ersten Tag im Amt zwei Durchführungsverordnungen zur Unterstützung Israels aufhob.
Mamdanis Wahl verschlimmert das Problem des Antisemitismus in der Stadt, aber der Trend ist weltweit im Steigen begriffen.
Um die Ursache zu verstehen, lesen Sie „Wir müssen über Antisemitismus reden“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/zehn-konige-des-neuen-heiligen-romischen-reiches-erheben-sich-jetzt
https://www.dieposaune.de/articles/posts/die-versteckte-gefahr-in-deutschlands-allianz-gegen-den-iran
https://www.dieposaune.de/literature/products/der-koenig-des-suedens
https://www.dieposaune.de/articles/posts/prasident-trump-hat-israel-verraten
https://www.dieposaune.de/articles/posts/wir-mussen-uber-antisemitismus-sprechen
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